
Liebe Eltern,

Am 5. Mai 2013 ist im schleswig-holsteinischen Hei-
de die deutsche Dichterin Sarah Kirsch gestorben. In 
wunderbaren Worten beschreibt sie in einem Gedicht 
den Sommer, so wie wir ihn in diesem Jahr erleben.

Wechselbalg 
Endlich nach Wochen � nsterster Wolken 
       dauernden Regens 
Schlechtgelaunt und emp� ndlich 
      gingen die Menschen umher 
Die Wiesen und Äcker wurden 
      zu überquellenden Mooren 
Steht nun die Sonne wieder im lichtesten Blau. 
Fröhlicher � attert die Wäsche 
      auf den Leinen im Freien 
O wie freun sich die Bienen und Hummeln 
      rings in den Gräsern 
Über die heißen blütenaufsprengenden   
      Strahlen wie emsig 
Beginnen am Abend die Grillen ihr Lied 
      und der Kuckuck 
Der so lange geschwiegen 
      wird nicht müde zu rufen. 
In den Gärten werden Erdbeerbeete bereitet 
Oder in blauen Säulen steigt nun  
      der erste Rauch 
In die Kronen alter blitzgetro� ener Eichen 
Mancherlei Fleisch liebliche Bissen 
      zahlreiche Würste 
Werden über die glimmenden Kohlen gelegt 
      und die Bauern 
Geben die Korn� asche weiter 
      reden noch übel vom Wetter 
Diesem Patron dem sie leibhaftig angehören. 
Viel Lebendiges rührt sich 
       in den Höfen der Menschen
Auf ihren leichten Flügeln erheben sich 
      hoch die Schwalben.

Wir wünschen Ihnen wunderbare Sommerferien 
und freuen uns auf ein Wiedersehen in einem neuen 
Schuljahr!

Herzlich grüßt Jörn Rüter
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Die Nashörner von Eugène Ionesco
Theaterprojekt der Klasse 10b
Regie: Sonia von Pilsach

11 Schülerinnen und Schüler der Klasse 10B führen eine stark gekürzte Version die-
ses Theaterstückes im Musiksaal der Schule auf. In diesem grotesk verfremde-
ten Drama über Faschismus und Opportunismus beschreibt Ionesco die fort-
schreitende Verwandlung der Mitglieder einer fi ktiven Gesellschaft in unsensible, 
gepanzerten Wesen, die nur an die rohe Kraft glauben - Nashörner. Alle werden Opfer 
dieser Verwandlung außer der Hauptfi gur - Behringer. Er bleibt als Einziger ein Mensch, 
auch deswegen, weil er Verantwortung übernimmt. Für sich und für andere. Sonia von Pilsach

Sommerkonzert der Mittelstufe
Die Klassen 4, 5 und 6, sowie das große Mittelstufenorchester spielen kurz vor der großen 
Sommerpause noch einmal für Sie „zum Tanz” auf. 
….nein, Sie müssen nicht mit Walzerpartner und Abendkleid kommen und wir bauen auch 
nicht das Gestühl ab, aber wenn die Aula am 

Samstag, den 15. Juni um 16.00 Uhr 

gut gefüllt ist, freuen wir uns alle sehr und 60 Minuten erfrischende Musik kann ja ganz 
schön sein!
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Liebe Eltern, 
liebe Ehemalige!
Haben Sie nicht Lust, am 

Mittwoch, den 12. Juni 

gemeinsam mit Oberstufen-Schülern und Lehrern Beachvolleyball zu 
spielen? Nach dem Motto „barfuss im Sand“ treffen wir uns von 13.00-
16.00 Uhr im „BeachCenter“ am Alten Teichweg 220, um in Vierer-
Teams Freude, Bewegung und Begegnung zu haben.

Anmeldungen bitte an beachvolleyball@waldorfschule-wandsbek.de.

Es grüßen herzlich die Sportlehrer

I N FORMATIVES 

... so viele Ärzte haben sich noch nicht zurückgemeldet, darum noch 
einmal!

Alle Ärzte aufgepasst!
In unserer Aula finden das Schuljahr über immer wieder sehr viele 
schöne Veranstaltungen statt, Monatsfeiern, Konzerte, Klassenspiele, 
aber auch sonst ist die Schule oft ein großer Ort der Begegnungen, 
wenn man z.B. an den Wintermarkt oder das Sommerfest denkt. Gott 
sei Dank passiert bei diesen großen Events nie etwas Schlimmes, 
trotzdem ist es notwendig, dass bei allen Veranstaltungen dieser Grö-
ßenordnung immer ein Arzt anwesend ist, von dem das Aula-Perso-
nal oder ein anderer Verantwortlicher auch weiß, wo er zu finden ist. 
Das hat bis jetzt auch meistens durch Bekanntschaften gut geklappt, 
trotzdem wollen wir gerne das Prozedere zur Findung dieser „Veran-
staltungsärzte“ etwas optimieren.
Wenn Sie also Arzt sind, und generell bereit wären, während einer 
Schulveranstaltung im Notfall offiziell als „Aula-Arzt” zur Verfügung 
zu stehen, schicken Sie mir doch bitte eine kurze Nachricht. ( joern.
rueter@web.de) Aus diesen Adressen werde ich einen Mail-Verteiler 
einrichten und jeweils bei Bedarf möglichst rechtzeitig eine Rundmail 
schreiben. Wer sich als Erster rückmeldet, bekommt den „Job“ und 
das heißt bei einem Klassenspiel z.B. zwei gute Freikarten (und das ist 
doch gar nicht so schlecht.......).
In der Hoffnung, dass wir nie einen großen ärztlichen Einsatz benöti-
gen, grüße ich Sie alle sehr herzlich, besonders die Mediziner....!

Jörn Rüter 

…. ein Brief erreichte uns!

Liebe Eltern, 
vielleicht haben Sie schon einmal etwas von uns gehört, und der 
Name „Junge Waldorf-Philharmonie” ist Ihnen nicht ganz unbekannt.
Trotzdem möchten wir uns mit einigen Worten vorstellen:
Die Junge Waldorf-Philharmonie (genannt JWPS) wurde 2004 von ei-
nem Waldorfschüler ins Leben gerufen mit dem Ziel, junge Waldorf-
schüler musikalisch zu fordern und an die Öffentlichkeit zu bringen. 
Seitdem tagt das ca. 80-köpfige Orchester jedes Jahr im Herbst in der 
FWS Gutenhalde (Filderstadt) und gibt nach nur 8 Tagen gemeinsa-
mer Probenphase in zwei Konzerten das anspruchsvolle Programm 

zum Besten. Hier unterstützt uns von Anfang an der international 
bekannte Dirigent Patrick Strub. Doch auch der Spaß darf nicht feh-
len, und so gibt es neben Dozenten- und Tuttiproben noch ein buntes 
Abendprogramm.

Auch heute wird alles noch ausschließlich von Schülern und Studen-
ten ehrenamtlich organisiert. Die Anerkennung und Begeisterung, die 
wir nicht nur von den Teilnehmern, sondern auch von Konzertbesu-
chern und „Fans” jedes Jahr aufs Neue widergespiegelt bekommen, 
haben zur Folge, dass die JWPS dieses Jahr 10 Jahre alt wird!

Dieses ganz besondere Ereignis wollen wir feiern – mit einer Konzert-
tournee durch Deutschland. Anfang September geben wir Konzerte in 

Berlin (03.09.), 
Hamburg (04.09.), 
Kassel (06.09.) und 
Stuttgart (08.09.).

Wir sind mitten in den Planungen, die 100-Mann-Orchesterbesetzung 
steht bereits. Auch das Programm steht schon längst fest:

Wagner: Lohengrin, Vorspiel zum 3. Akt / 
Bruch: Violinkonzert Nr. 1 (Solistin: Angelika Strub) / 
Schostakowitsch: Sinfonie Nr. 5

Doch nicht nur vom Organisatorischen, sondern auch vom Finanziel-
len her ist eine Tour für uns eine große Herausforderung, und auch 
ein Wagnis. Wir versuchen daher gerade auf einer Crowdfunding-
Plattform (startnext.de) 5.000 € Spenden zu sammeln. Wenn uns das 
bis Mitte Juli gelingt, erhalten wir das Geld, sonst geht es wieder an 
die Unterstützer zurück und wir müssen das Geld anderweitig auf-
bringen. 

Wir möchten Sie bitten, uns bei diesem Vorhaben zu unterstützen. 
Schauen Sie sich unser Video auf 

www.startnext.de/jwps-tour 
an und lassen Sie sich begeistern! 

Für jede Spende gibt es ein entsprechendes Dankeschön wie zum 
Beispiel Eintrittskarten für das Konzert in Stuttgart, CD‘s und vieles 
mehr. Mit diesen 5.000 € wären schon einer der zwei Busse, die wir 
auf die Tournee mitnehmen, finanziert. Der andere ist durch Sponso-
ren schon gesichert. Natürlich kann man uns auch einfach mit einer 
kleinen Spende abseits von Startnext unterstützen – Jeder Euro zählt.
Wir würden uns freuen, Sie bei unseren Konzerten begrüßen zu dür-
fen. Nähere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
www.orchester.waldorfschueler.de

Herzlichen Dank und viele Grüße,
das OrgaTeam 2013

Kontakt: Theresia Collmer, Tel.: 07127-969933
orchester@waldorfschueler.de, 
www.orchester.waldorfschueler.de 

BW-Bank Stuttgart
Kontoinhaber: LAG der FWS BW 
Konto-Nr: 26 26 695 
BLZ: 500 601 01 
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VoN dEN Sch ü LERN

Das Bundesfremdsprachenfest
Wir die 7b hat wie im vergangenen Jahr am Bundesfremdsprachenfest teilgenommen. Wir 
sind mit unserem russischen Stück ,, Wdrug stuk w dwer” (als es plötzlich an der Tür klopfte) 
angetreten. Unser Stück handelt davon, dass Lena ihre Großmutter bittet aus der Kindheit zu 
erzählen. Die Großmutter spricht von einer eigentlich sehr schönen Kindheit, als sie noch mit 
ihrer Großmutter, Mutter und Vater zusammen lebte. Jedoch wurde ihre Kindheit plötzlich 
unterbrochen, als es eines Tages an der Tür klopfte und ihre Eltern von Soldaten abgeführt 
wurden. Nun lebte sie allein mit ihrer Großmutter. Um über die Runden zu kommen, gehen 
sie auf den Markt und verkaufen russische Kringel. Doch als Irina (Lenas Großmutter) mor-
gens die Schule besucht, wird auch sie von Soldaten abgeholt und in ein Kinderheim gebracht 
für Kinder von Staatsverrätern, die man in der Sowjetunion Volksfeinde nannte. Es hat viel 
Spaß gebracht, sich mit dem Theaterstück auseinanderzusetzen! Und wir haben am Bundes-
fremdsprachenfest auch mit Stolz den 3. Platz belegt.

Emma Wartiainen

I N FORMATIVES

Günstige Theaterkarten für 
Schülerinnen und Schüler
Theatix-App für Android-Nutzer freigeschaltet. Der Start des Projektes „Theatix“ der Becker- 
Kerner-Stiftung ist gelungen: seit Januar nutzen viele Schülerinnen und Schüler aus Ham-
burg und dem Umland das Angebot von Theatix und buchen die stark vergünstigten The-
aterkarten über die Homepage oder die Smartphone-App. Ab sofort können nun auch alle 
Android-Nutzer die THEATIX-App über den „Google Play Store” herunterladen. Theatix kann 
nun auf allen drei Zugangswegen - Homepage, iOS- und Android-Plattformen - kostenfrei 
genutzt werden. Moderator Johannes B. Kerner, der das Projekt Theatix ins Leben gerufen hat 
und mit vollem Einsatz unterstützt, ist begeistert: „Theatix macht Riesenspaß! Schülerinnen 
und Schüler kommen so einfach und so günstig wie nie zuvor ins Theater. Hunderte nutzen 
es bereits, ich wünsche mir, dass es jeden Tag mehr werden!”
Bei Theatix stellen die beteiligten Theater am Tag der Aufführung nach Verfügbarkeit ein Kar-
tenkontingent ein, das für den Verkauf über Theatix freigeschaltet wird. Die Karten werden 
in drei Preiskategorien zu 1,99 Euro, 4,99 Euro oder bei besonderen Aufführungen für 7,99 
Euro angeboten. Nach einmaliger Registrierung können die Schülerinnen und Schüler über 
Theatix ihre Karte für die Aufführung reservieren und an der Abendkasse abholen. Über App 
und Internetseite stehen zudem Zusatzinformationen über die Theaterstücke zur Verfügung, 
kann zu Sonderveranstaltungen, wie Führungen und Workshops für Kinder und Jugendliche, 
eingeladen werden und können sich die Jugendlichen direkt über soziale Netzwerke zum 
Theaterbesuch verabreden (sofern sie dort Mitglied sind).
THEATIX ist eine App der Becker-Kerner-Stiftung. Die Hamburger Theater, die Kulturbehörde 
und die Schulbehörde unterstützen THEATIX tatkräftig.

VoN dEN Sch ü LERN

Das Indien-Projekt
Wir (die Klasse 5a) haben uns ein bisschen mit 
Indien beschäftigt. Unsere Parallelklasse hat uns 
eingeladen, um Dr. Meyer-Hamme (ein Arzt „ohne 
Grenzen”) zu begrüßen. Er erzählte von den Kin-
dern in Indien. Er berichtete uns, wie die Kinder 
dort leben und arbeiten müssen. Er zeigte uns 
Bilder von Kindern in Fabriken. Unsere Klasse hat 
zwar nicht am WOW-Day teilgenommen, aber 
dafür zahlreiche Spendenaktionen ausgeführt. 
Dabei waren: Gartenarbeit, Kuchen und Pfann-
kuchen-Verkauf, Pfandflaschen wegbringen, 
Halloween-Work, Haushaltshilfe, ein Cello-Solo, 
Kekse verkaufen, Spenden aus dem Adventska-
lender, das Geld für einen selbstgebauten Stuhl, 
und zu guter Letzt hat eine Gruppe von uns im 
Altersheim den älteren Herrschaften etwas vor-
gesungen und gespielt. 
Insgesamt sind dabei 416,14 € zusammengekom-
men. Das Ganze begann im Herbst 2012.

Mit lieben Grüßen 

Luisa v. S. , Emma P., Eva L.

Anmerkung der Redaktion: 

Dieses ist das Vorwort zu einer Klassenzeitung der 5a, die 

kleine Berichte aus dem Unterricht, Rätsel, Interviews, Bilder 

enthält und auch zugunsten dieses Projektes entstanden ist. 

Ab jetzt in der 5a zu erwerben!! – Ein Dank an alle Redakteu-

re aus der 5a!! Kompliment für euern großen Einsatz. 

I N FORMATIVES

Herzlichen 
Glückwunsch 
zum bestandenen 
Abitur!
Wieder einmal haben viele Schüler ihren wirklich 
allerletzten Schultag erfolgreich absolviert. Wir 
wünschen alles Gute für die Zukunft!!
Sophie Allerding, Noelle Arancibia Schaper, No-
elle Barski, Maren Bartoschek, Schahed Behbou-
di, Christopher Bergfeld, Simon Brokbals, Linda 
Burmester, Myrhia Butenholz, Aurel Ecke, Fabian 
Eisenhauer, Judith Frahm, Anne Godenschwege, 
Leonie Hanninger, Veerle Held, Johanna Hoha-
ge, Gesa Jansen, Maximilian Jansen, Lisa Jung, 
Tahnee Koch, Simon Kohls, Gina König, Christian 
Koning, Niklas Krack, Lila Krauß, Christoph Lich-
tenberg, Christian Linnenberg, Dina Lipowitsch, 
Djamila Manly-Spain, Lena Molter, Nazanin 
Mortazavi, Elisa Nevermann, Samuel Olm, Juri 
Pargätzi, Lara Pugliese, Theresa Rettinger, Sophia 
von Schubert, Lisa Shawky, Philipp Stüven, Jonas 
Wapenhensch, Stephanie Windt, Regine Wölfle, 
Philip Wortmann. Auch an Marten Andrulat ei-
nen herzlichen Glückwunsch!



MITGLI EDER DES VERTRAU ENSKREISES

Wir vermitteln zwischen Eltern, Schülern, Lehrern und anderen Mitar-
beitern im Umfeld unserer Schule. 

Angela Fleckenstein // 0177 / 88 160 44, 040 / 672 89 83 
info@wendepunkte-entwicklung.de
Gerold Heller // 0173 / 69 12 706
Nicola Könnecke // 040 / 673 91466, 0176 / 547 577 85
Britta Lichtenberg // 0176 / 248 515 06
Julia Raskopf // 040 / 855 02 805 // julia@raskopf.org
Karl Ben Rübner // 040 / 27 96 140
Andrea Sievert // 040 / 31 70 81 35
Gabriele Timm // 01577 / 3306312

KLEI NANZEIGEN

Wohnmöglichkeit in einer Familie gesucht:
Mein Name ist Johanna Spieth, ich bin 17 Jahre alt und gehe in Schwä-
bisch Hall in die Rudolf Steiner Schule. Ich habe mich zum Querein-
stieg an der Rudolf Steiner Schule-Wandsbek beworben und eine Zu-
sage bekommen. Nun bin ich auf der Suche nach einem Wohnplatz/
Zimmer in einer Familie, gegen Bezahlung, ab dem neuen Schuljahr 
30.7. 2013. Ich mache zur Zeit mein Sozialpraktikum bei Kiel und könnte 
mich gerne am 15. 6. 2013 vorstellen kommen.
Ich würde mich sehr über baldige Antwort freuen! 
Info an: Johanna Spieth / Tel.: 0157 – 838 592 75
Mail: hannispieth@goolemail.com

 herausgeber
Rudolf Steiner Schule Hamburg-Wandsbek
Rahlstedter Weg 60
22159 Hamburg
Tel.: 040 - 645 895 - 0
Fax: 040 - 645 895 - 20
Mail: schule@waldorfschule-wandsbek.de
Web: waldorfschule-wandsbek.de

Verantwortlich
Jörn Rüter, Christiane Gerber, Madeleine Weiss

Beiträge und Kleinanzeigen
Bitte rechtzeitig zum Redaktionsschluss als 
Notiz, Ausdruck oder CD-ROM im Schulbüro 
abgeben oder an:
schulblatt@waldorfschule-wandsbek.de

Für die Inhalte der veröffentlichten Beiträge ist die Redaktion nicht verantwortlich.

Seite 4

fERi EN 2013  /  2014

jeweils erster und letzter Ferientag

Sommerferien Do  20.06.13  bis Mi  31.07.13
herbstferien Sa  28.09.13  bis So  13.10.13
Weihnachtsferien Do  21.12.13  bis So  05.01.14
frühjahrsferien Sa  01.03.14  bis So  16.03.14
oster/mai-ferien Fr 18.04.14 bis So 04.05.14

ÖffN U NGSZEiTEN dER ELTERN Bi BLioTh EK

Die Elternbücherei ist von Montag bis Freitag ab kurz vor Acht 
geöffnet. In der Elternbücherei fi nden Sie Lektüre zu Themen, die 
mit der Schule in Zusammenhang stehen. Zum Beispiel Schriften zur 
Waldorfschule und -pädagogik, Anregungen für die Lebens- und Frei-
zeitgestaltung, Werke von Rudolf Steiner, immer wieder Neuanschaf-
fungen zu aktuellen Themen und vieles mehr. Außerdem können Sie 
und Ihre Kinder Wachsmalblöcke und -stifte sowie Buntstifte kaufen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Bitte nutzen Sie für abzugebende Bücher oder Nachrichten auch den 
Briefkasten an der Elternbücherei.

ÖffN U NGSZEiTEN dER Sch ü LERBüch EREi :

Wir verleihen an allen Schultagen
Montag bis Freitag   von 7:20 Uhr bis 8:00 Uhr 
Mittwoch  von 7:20 Uhr bis 13:00 Uhr
Bücher an Schüler, Eltern und Lehrer in dem Raum gleich neben dem 
Lehrerzimmer.                    Chantal Cartier (L) und Ute Richter (E)

TERmi N E J U N i

Fr  07. 06.  20.00 Uhr „Die Nashörner“ von E. Ionesco
Sa  08. 06  19.00 Uhr  Theaterprojekt mit Schülern der Klasse 10b

Mo 10.06. 16.00 Uhr Elternnachmittag 6b (Lichtenberg)
  20.00 Uhr Elternabend 9b (Pilsach/Hübner)

Di  11.06.  20.00 Uhr  Elternabend 6a (Osika)
  20.00 Uhr Elternabend 7a (Heidorn)

Do  13.06.  19.00 Uhr  Offene Holzwerkstatt „Holzbeutenbau“

Fr 14.06. 20.00 Uhr Elternabend kommende 1b (Farr)

Sa 15.06. 11.00 Uhr Präsentation Klasse 8a (Klemich)
  14.00 Uhr Präsentation Klasse 5a (Paysan-Möhle)

Sa  15.06.  16.00 Uhr  Sommerkonzert der Klassen 4 bis 8

Mo  17.06.  16.00 Uhr  Elternnachmittag 1b (Petran)
  20.00 Uhr Elternabend kommende 1a (Bargmann)

Do 20.06.   Erster Ferientag

TERmi N E AUGUST

Do  01.08.    Erster Schultag

Di 06.08. 8.15 Uhr Einschulung Klasse 1a (Bargmann)

Mi 07.08. 8.15 Uhr Einschulung Klasse 1b (Farr)

Do 08.08.   Redaktionschluss Schulblatt 10/13

Mo 12.08. 20.00 Uhr Elternabend 3b (Malaschitz)

Di 13.08. 20.00 Uhr Elternabend 4b (Wachter)


